	Drucksachen

der Bezirksverordnetenversammlung 

Tempelhof-Schöneberg von Berlin

XIX. Wahlperiode
	[image: image1.jpg]





Ursprung: Antrag, Fraktion der CDU
	Beratungsfolge:

	Datum
	Gremium

	21.03.2012
Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin

	


	Antrag
Fraktion der CDU
	Drucks. Nr:


	0132/XIX


	Auch zukünftig der Bevölkerung eine ausreichende Anzahl von Kitaplätzen zur Verfügung stellen



Die BVV wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, unter Einbeziehung der Träger der Freien Jugendhilfe ein Kitaentwicklungskonzept zu erarbeiten, welches folgende Eckpunkte berücksichtigt:

· Fortschreibung des Berichts aus dem Jahr 2011 über die aktuelle Auslastung der Kitas, differenziert nach Altersgruppen, Trägern, Planungsräumen und Standorten 

· Prognose der Entwicklung der bezirklichen Einwohnerzahl für die nächsten 10 Jahre, differenziert aufbereitet nach Altersgruppen und Planungsräumen

· Darstellung der Auswirkung der voraussichtlichen Bevölkerungsentwicklung auf den Versorgungsgrad in den einzelnen Planungsräumen und die einzelnen Kitastandorte

· Erarbeitung eines Handlungskonzeptes zur Anpassung und Weiterentwicklung der jeweiligen Kitastandorte, bzw. zur Entwicklung neuer Kitastandorte
· Darlegung der aktuellen rechtlichen Sicherung der einzelnen Kitastandorte (planungsrechtlich / vertraglich) und ggf. das Aufzeigen von Handlungsbedarfen 

Begründung:

Die Versorgung der Bevölkerung mit einer ausreichenden Anzahl von Kitaplätzen ist eine Grundvoraussetzung für die Attraktivität des Wohnstandortes Tempelhof-Schöneberg. Die Anpassung des Angebotes ist auf Grund vertraglicher Bindungen, der Grundstückssituation im Bezirk und des dazu notwendigen Investitionsvolumen nur über einen längeren Zeitraum möglich. Die deutlich positive Bevölkerungsentwicklung Berlins in den letzten Jahren macht es deshalb notwendig, rechtzeitig zu reagieren und eventuelle Handlungsbedarfe zu erkennen, um damit einer Unterversorgung oder ggf. auch Überversorgung entgegenzuwirken.

Berlin, den 13.03.2012
Herr Olschewski, Ralf






Herr Gramsch, Uwe
Fraktion der CDU
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